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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 1

Kasseler Spvgg. Auedamm V : SV 1890 KS-Nordshausen 
Montag, 13.02.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 14 für Kasseler Spvgg. Auedamm V: Kasseler 
Spvgg. Auedamm V und SV 1890 KS-Nordshausen trennen 
sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 17:18 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV 1890 KS-Nordshausen beim Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 1 am
Montagabend von Kasseler Spvgg. Auedamm V. Rund 120 Minuten dauerte das Match, ehe Marco
Ebbecke das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Eine starke
Leistung zeigte Martin Walke, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lang / Roesler bekamen ihre Gegner Pee / Gragen beim deutlichen 9:11, 7:11,
14:16 nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Wenck / Ebbecke letztlich
im Repertoire, um Walke / Bich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 6:11, 8:
11. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Christian Lang letztlich parat, um Wladimir Bich zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Thomas Roesler, beim 7:11,
11:2, 3:11, 4:11 gegen Martin Walke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Beim nachfolgenden 3:0
gegen Jens Gragen fand Thomas Wenck von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Marco Ebbecke
gewann gegen Peter Pee mit 3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Kasseler Spvgg.
Auedamm V und des SV 1890 KS-Nordshausen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes
am Nachbartisch Christian Lang letztlich parat, um Martin Walke final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Thomas Roesler die Begegnung gegen Wladimir Bich, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Thomas Wenck hatte gegen
Peter Pee bei seinem 3:0 dagegen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Marco
Ebbecke kam mit der Spielweise von Jens Gragen am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit dem 5:5 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist Kasseler Spvgg. Auedamm V nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten
auf, während der SV 1890 KS-Nordshausen vor dem nächsten Spiel, das am 17.02.2023 gegen den
TSV 1892 Vellmar ansteht, 13:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Kasseler Spvgg.
Auedamm V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.03.2023 gegen den Tuspo 1912
Rengershausen III.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm V

Doppel: Lang / Roesler 0:1, Wenck / Ebbecke 0:1 
Einzel: C. Lang 1:1, T. Roesler 0:2, T. Wenck 2:0, M. Ebbecke 2:0 
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 SV 1890 KS-Nordshausen
Doppel: Pee / Gragen 1:0, Walke / Bich 1:0 
Einzel: M. Walke 2:0, W. Bich 1:1, P. Pee 0:2, J. Gragen 0:2


